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Organisator und Umweltge-
meinderat GGR Daniel Distl-
berger erfreute sich der er-
neut hohen Teilnehmerzah-
len - beteiligten sich diesmal 
doch über 60 Bürgerinnen 
und Bürger an NÖs größter 
Umweltaktion. Die Aus-
beute des Vormittags 
konnte sich jedenfalls sehen 
lassen: es wurden rund 60 
große Müllsäcke mit Abfall 
und 5 Autoreifen gesam-
melt.  
Zum Abschluss der gelunge-
nen Flurreinigungs-Aktivität 
gab‘s für alle Mithelfer noch 
reichlich Speis‘ & Trank 
beim Mehrzweckhaus.  
„Ich danke allen tüchtigen 
Helferinnen & Helfern sowie 
dem gesamten Frühjahrs-
putz-Team für ihr Engage-
ment. Besonders freut mich, 
dass wieder viele Kinder be-
geistert mithalfen und auf 
diesem Weg Umweltschutz 

und Landschaftspflege 
schon unseren Jüngsten 
spielerisch vermittelt wird“, 
so GGR Daniel Distlberger 
abschließend.  

 
 
 
 

Fotos: Gemeinde & Erwin Funk 
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Entlang des neuen Rad- und 
Gehweges bei Kottingburg-
stall wurden kürzlich sechs 
heimische Obstbäume ge-
pflanzt – zwei Kirsch-, zwei 
Apfel- und zwei Birnbäume. 
Die Bäume sollen künftig 
nicht nur das Landschafts-
bild bereichern und Schat-
ten spenden, sondern auch 
allen Radfahrern sowie Fuß-
gängern frei zugänglich 
Früchte bieten. Die Bäume 
wurden vom Bauernbund 
sowie der Jungen Volkspar-
tei gesponsert. Besonders 
erfreulich: Beide Organisati-
onen packten auch tatkräf-
tig beim Einsetzen der 
Bäume mit an. Die Pflanzak-
tion fand im Rahmen der 
diesjährigen Müllsammelak-
tion statt und setzte damit 
ein starkes Zeichen für Um-
weltbewusstsein und Ge-
meinschaftssinn.  
Bürgermeister Albert Brand-
stetter   zeigt    sich   erfreut 
 
 

Der Gebarungsprüfbericht 
vom 9.3.2026 sowie der Be-
richt zum Kommunalinvesti-
tionsgesetz wurde dem Ge-
meinderat zur Kenntnis ge-
bracht. 
 
Der Rechnungsabschluss 
2025 wurde einstimmig an-
genommen. 
 
Im Zuge des Straßenbaus in 
der Auhofstraße wurden die 

über das gelungene Mitei-
nander: „Diese Aktion zeigt 
eindrucksvoll, was durch Zu-
sammenarbeit in unserer 
Gemeinde möglich ist. Mein 
besonderer Dank gilt Um-
weltgemeinderat Daniel    
Distlberger für die Organisa-
tion sowie allen Helferinnen 
und Helfern und den 
Sponsoren.“ Auch die Un-
terstützung aus der Bevöl-
kerung wird hervorgeho-
ben. Anrainer Gerhard 
Pöchacker leistete einen 
wesentlichen Beitrag, indem 
er die Pflanzlöcher mit dem 
Bagger aushob und Traktor 
und Egge für die Aufberei-
tung der Fläche zur Verfü-
gung stellte.  
„Solche gemeinsamen Pro-
jekte stärken nicht nur un-
sere Umwelt, sondern auch 
den Zusammenhalt in unse-
rer Gemeinde“, betont der 
Bürgermeister abschlie-
ßend.          

     Fotos: Martina Gaind 
 
 
 

hergestellten Nebenanlagen 
einstimmig in das Eigentum 
der Marktgemeinde Blin-
denmarkt übertragen. 
 
Aufgrund neuer Vermessun-
gen wurde beim Güterweg 
in Weitgraben neue Grenz-
punkte mit den Anrainern 
festgelegt, an den tatsächli-
chen Wegbestand ange-
passt und Zu- bzw. Abschrei-
bungen    von   öffentlichem  

 
 
 
 
 
 
 

Gut einstimmig beschlos-
sen. 
 
Die vorliegende Vereinba-
rung zwischen Marktge-
meinde Blindenmarkt und 
der A1 Towers Holding 
GmbH betreffend eines Sen-
desmastes wurde einstim-
mig angenommen. 
 
Pachtverträge mit der 
WAM-Immobilien GmbH 
(am Ausee 1) sowie „Melis 
Bistro“ am Ausee III wurden 
einstimmig beschlossen. 

 
 
 
 
 
 
 

Die Kooperationsvereinba-
rung zwischen Marktge-
meinde Blindenmarkt und 
„Energy Fitness“ wurde da-
hingehend abgeändert, dass 
vergünstigte Saisonkarten 
für den Ausee Blindenmarkt 
ab einer Abnahme von min-
destens 30 Stück für sämtli-
che Mitglieder des Koopera-
tionspartners erhältlich 
sind. 
 
 
 
 

Für Gemeinschaft  und Umweltbewusstse in  

BaumpflanzakƟon in  
Koƫngburgstall  

Gemeinderatss itzung 16.  März 2026 

Folgende Beschlüsse 
wurden vom GR gefasst 

GEMEINDE 
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2026 rückt die NÖ Umwelt-
bewegung „Natur im Gar-
ten“ ein ebenso traditions-
reiches wie hochaktuelles 
Thema in den Mittelpunkt: 
Kräuter. Unter dem Jahres-
schwerpunkt „Pflanze Kräu-
ter. Würze dein Leben.“ 
wird gezeigt, welche Bedeu-
tung Kräuter für naturnahe 
Gärten und ökologische 
Kreisläufe haben und wel-
che Gestaltungs- sowie Nut-
zungsmöglichkeiten es gibt.  
Kräuter sind wahre Alles-
könner: Sie sehen schön 
aus, duften herrlich und be-
reichern unsere Küche. 
Gleichzeitig leisten sie einen 
wertvollen Beitrag für die 
Natur, denn sie bieten Wild-
bienen, Schmetterlingen, 
Schwebfliegen und vielen 
weiteren Bestäubern Nah-
rung und Lebensraum.  
 

 
Mit einer festlichen Messe 
wurde am Sonntag der neue 
Pfarrer, Pater Hans-Peter 
Reiner, in der Pfarrkirche 
Blindenmarkt willkommen 
geheißen. Zahlreiche Gläu-
bige feierten gemeinsam 
mit Dechant und Kirchenrat 
die AntriƩsmesse.  
Auch Bürgermeister Albert 
BrandsteƩer begrüßte den 
neuen Seelsorger im Namen 
der Marktgemeinde. In sei-
nen Worten erinnerte er an 
eine persönliche Begegnung 
aus der gemeinsamen Pfad- 

Als Impuls zum Mitmachen 
beteiligte sich die Marktge-
meinde Blindenmarkt auch 
heuer an der Samensackerl-
Verteilaktion von „Natur im 
Garten“. Kostenlose Samen-
sackerl mit Kapuzinerkresse 
wurden bereits ausgegeben 
– am Gemeindeamt liegen 
noch Restmengen zur Abho-
lung auf. Bei Interesse bitte 
gerne vorbeikommen. 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

finderzeit vor über 25 Jah-
ren und betonte die Bedeu-
tung von Zusammenhalt 
und gegenseitiger Unter-
stützung – Werte, die so-
wohl bei den Pfadfindern als 
auch in einer lebendigen 
Gemeinde wichtig seien. 
Im Namen des Pfarrgemein-
derates hieß Rafaela 
Huschka den neuen Pfarrer 
herzlich willkommen. 
Pater Hans-Peter wird künf-
tig die Pfarrgemeinde Blin-
denmarkt seelsorglich be-
gleiten. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Die Feier endete mit dem 
Wunsch nach einem guten 
gemeinsamen Weg für Kir-
che und Gemeinde. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Foto: Carina Brandstetter, vlnr: Vi-
zebgm. Anita Pitzl, GGR Daniel Dis-
tlberger, Pater Hans-Peter Reiner, 
Bgm. Albert Brandstetter, GR 
Franz Lanxenlehner und GGR Mar-
tina Gaind 

Natur im Garten – auch 2026 Verteilakt ion 

Pflanze Kräuter. Würze 
dein Leben.  

Fotos: MarƟna Gaind, oben: Verteilung beim Blindenmarkter Frühjahrs-
putz, unten: Verteilung bei der BaumpflanzakƟon in Koƫngburgstall 

Feierl iche Amtseinführung 

Herzlich willkommen  
Pater Hans-Peter  

GEMEINDE 
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InformaƟon zu den kommenden Volksbegehren 

GEMEINDE 
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In der Marktgemeinde Blin-
denmarkt wurde im März 
2026 ein zweiter mobiler 
Geschwindigkeitsanzeiger in 
Betrieb genommen. 
Das Display zeigt Verkehrs-
teilnehmern in Echtzeit die 
gefahrene Geschwindigkeit 
an und nutzt dabei den be-
währten Smiley - Effekt. 
Es ist ein erstaunlich simp-
les, aber sehr wirksames 
MiƩel zur Verkehrsberuhi-
gung. 
Ein grüner lächelnder Smiley 
lobt die ordnungsgemäße 
Fahrweise bzw. die Einhal-
tung der vorgeschriebenen 
Geschwindigkeit. Bei zu ho-
her Geschwindigkeit wird 
ein roter düsterer Smiley an-
gezeigt. Besonders effekƟv 
durch soforƟges visuelles 
Feedback. 
So entsteht ein posiƟver An-
reiz, das Tempo zu reduzie-
ren – ganz ohne Strafen. 
 
Foto + Bericht: Erwin Funk, 
Gemeindearbeiter Andreas Bruck-
ner bei der Inbetriebnahme des 
neuen Geschwindigkeitsanzeigers 
in Hubertendorf 
 

RechtzeiƟg vor dem Urlaub 
sollte die GülƟgkeit des Rei-
sepasses überprüŌ werden. 
Bei den Passbehörden (Be-
zirkshauptmannschaŌen) 
können Sie Ihren neuen Rei-
sepass beantragen. 

Durch diese Variante ent-
steht eine regelmäßige "Ver-
kehrserziehung" mit sehr 
geringen Kosten. 
Weiters besteht die Mög-
lichkeit die gespeicherten 
Verkehrsdaten auszulesen 
bzw. auszuwerten. 
Falls erforderlich können 
auch weitere Maßnahmen 
veranlasst werden. 
Die Aufstellung der mobilen 
Geräte ist im Gemeindege-
biet von Blindenmarkt an 
neuralgischen Strecken bzw. 
an spezifischen Hotspots  
welche für die Verkehrssi-
cherheit relevant sind, vor-
gesehen.  

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

ACHTUNG: Die Antragstel-
lung am Gemeindeamt Blin-
denmarkt ist NICHT mög-
lich!  
Unter www.oesterreich.gv.at 
können Sie alle Infos, die Sie 
zur     Neuausstellung      des  

Mehr als 40 Helferinnen und 
Helfer folgten der Einladung 
der Gemeinde Blindenmarkt 
im Rahmen der Herbsttage. 
Insgesamt standen rund 60 
Freiwillige im Einsatz, die 
mit großem Engagement 
zum Erfolg der Veranstal-
tung beitrugen. Bürgermei-
ster  Albert Brandstetter  
dankte in seiner Ansprache 
allen Beteiligten und ver-
glich das Team mit einer 
Fußballmannschaft,   in   der  

 
 
Reisepasses benöƟgen, 
nachlesen. Ein aktuelles 
Passfoto - nicht   älter   als   6 
Monate - wird jedenfalls be-
nöƟgt. Die Vorlage weiterer 
persönlicher Dokumente ist 
zudem möglich.  
 

jede Position entscheidend 
ist. Auch Intendant Michael 
Garschall  nutzte die Gele-
genheit, sich bei den Helfen-
den zu bedanken. Als Zei-
chen der Wertschätzung lud 
die Gemeinde alle Anwesen-
den zum gemeinsamen Es-
sen ein. Die enge Zusam-
menarbeit und der starke 
Zusammenhalt machen die 
Herbsttage Jahr für Jahr zu 
einem besonderen kulturel-
len Highlight in der Region. 

 
 
Terminvereinbarung unter 
Tel.:  02742 / 9005 – 329 BH 
Melk bzw. 02742 / 9005-219 
BH Amstetten ist notwen-
dig. Kosten: EUR 112,- / Gül-
tigkeit: 10 Jahre (Erwach-
sene)  

Für mehr Verkehrss icherheit  

Neuer mobiler Ge-
schwindigkeitsmesser  

Gemüt liches Abschlussessen 

Dankeschön-Abend für 
die Helfer der HerbsƩage 

Sommerzeit  ist  Reisezeit  

Ist Ihr Reisepass noch 
gülƟg?  

GEMEINDE 

Fotos: HerbsƩage 
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Die 55 km lange Strecke des 
vorderen Ybbstalradwegs 
von Ybbs über Amstetten bis 
nach Sonntagberg wurde im 
Zuge eines gemeinsamen 
Projekts maßgeblich opti-
miert. Tourismusverband 
Moststraße und Eisenstraße 
Niederösterreich koordi-
nierten die Umsetzung ge-
meinsam mit elf Gemein-
den, das Land Niederöster-
reich stärkte mit seiner För-
derung den Tourismus im 
Mostviertel. Hausmening, 
am 8.4.2026 Mit der Eröff-
nung des Vorderen Ybbstal-
radwegs am 8. April 2026 
gelang ein wichtiger Lücken-
schluss in der touristischen 
Radinfrastruktur im Most-
viertel.  
Eine verbesserte Routen-
führung möglichst nah an 
der Ybbs, verbesserte Ober-
flächen, ein überarbeitetes 
Leitsystem und hochwertige 
Rastplätze in jeder Radweg-
gemeinde führen zu einer 
wesentlichen qualitativen 
Verbesserung auf diesem 55 
km langen Abschnitt. 

Abgeordneter zum NÖ 
Landtag Bgm. Lukas Michl-
mayr, in Vertretung von Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner, betonte die Bedeu-
tung des Projekts: „In den 
letzten Jahren wurden über 
1,8 Mio. Euro in den vorde-
ren Ybbstalradweg inves-
tiert, davon konnte das Land 
NÖ 66 % über die Regional-
förderung übernehmen. Die 
Investition in diese touristi-
sche Hauptradroute stärkt 
das touristische Angebot 
der Region nachhaltig.“ 
Möglich geworden ist dieser 
Schritt durch die enge Zu-
sammenarbeit vieler Part-
ner, allen voran den 11 Ge-
meinden am Ybbstalrad-
weg, unterstützt von Most-
straße, Eisenstraße und 
Mostviertel Tourismus 
GmbH. Für Nationalratsab-
geordneten Andreas Han-
ger, der den Ybbstalradweg 
als Obmann des Gemeinde-
verbands Ybbstal schon 
viele Jahre begleitete, ist da-
mit ein entscheidender Bau-
stein  gesetzt  auf  dem  Weg  
 
 

 
 
 

zu einem zusammenhän-
genden Flussradelangebot 
im Mostviertel: „Der Ybbs-
talradweg ist längst ein Er-
folgsprojekt, von dem Gast-
ronomie, Ausflugsziele und 
viele Betriebe entlang der 
Strecke profitieren. Im Inne-
ren Ybbstal werden im 
Schnitt über 50.000 Radfah-
rerinnen und Radfahrer pro 
Saison gezählt.“ 
Mit der Optimierung des 
Vorderen Ybbstalradweges 
ist es nun möglich, eine 170 
km Flussradl-Strecke vom 
Donauradweg kommend 
über den Erlauftalradweg 
bis nach Lunz am See und 
durch das Ybbstal über 
Waidhofen/Ybbs und Am-
stetten wieder retour zu 
fahren. Ein starkes touristi-
sches Signal sieht auch Han-
nes Scheiblauer, Hotelier 
und Vorsitzender der Gene-
ralversammlung der Most-
viertel Tourismus GmbH: 
„Touristisch      ist       dieser  

 
 

 
 
 

Lückenschluss eine Riesen-
chance. Diese 55 km an 
überarbeitetem Radweg 
macht das Mostviertel als 
Radregion noch stärker er-
lebbar.“ 
Auch Bürgermeister Albert 
BrandsteƩer  hebt hervor, 
dass Blindenmarkt einen be-
sonders aƩrakƟven Teilab-
schniƩ entlang der Ybbs bie-
tet, in direkter Nähe zum 
Tourismusgebiet Ausee. Zu-
sätzlich wird im Bereich der 
Günzinger Brücke eine OpƟ-
mierung umgesetzt, sodass 
Radfahrer die Landesstraße 
künŌig nicht mehr queren 
müssen und sicher vom 
Straßenverkehr getrennt ge-
führt werden. Ab Sommer 
steht zudem eine neue Feri-
enanlage mit Übernach-
tungsmöglichkeiten auch für 
Radfahrer bereit, wodurch 
Blindenmarkt weiter an Be-
deutung gewinnt. 

Lückenschluss für  Flussradeln im Mostvierte l  

Vorderer Ybbstalradweg 
eröffnet  

KLEINREGION 

Fotos: Moststraße /                       
Cleanhill Studios 
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Faschingsdienstag 
Einen bunten Vormittag ver-
brachten die Schülerinnen 
und Schüler der MVS- Blin-
denmarkt am Faschings-
dienstag. Es wurde getanzt, 
gesungen, gespielt und viel 
gelacht.  Ebenso durfte  eine  

 
 
MVS-Blindenmarkt: Lese-
nacht der 3. Klassen im 
KraŌwerk Theiß 
 
Am 25. März 2026 war es 
endlich soweit! Die Lesen-
acht der driƩen Klassen fand 
im KraŌwerk Theiß 
staƩ.  Eine Nachtwanderung 
mit Taschenlampen, Lese-
staƟonen,    Strom   -   Experi- 

Polonaise mit musikalischer 
Untermalung durch das 
Schulgebäude nicht fehlen. 
Als kleine süße Stärkung gab 
es frische Faschingskrapfen, 
welche sich die Kinder gut 
schmecken ließen. Vielen 
Dank dafür. 

 
 
mente, interessante Ener-
gie-Vorträge, Kinder-Disco, 
sowie das Streicheln von Ha-
sen… sind nur einige High-
lights dieser aufregenden 
und zugleich bereichernden 
Lesenacht. 
Dieses tolle Abenteuer wird 
uns lange posiƟv in Erinne-
rung bleiben. 
 
 

 

 
 
PERMA-Teach in Wiesel-
burg 
 
In Wieselburg präsenƟerte 
die MVS-Blindenmarkt im 
Rahmen der PERMA-Teach-
Fortbildung den musikali-
schen Schwerpunkt.  

 

 
 
Wir freuten uns, dass auch 
unser Schulqualitätsmana-
ger  (SQM)   Mag.   Christoph  
Maurer Zeit für uns fand. 
Kompetent berichteten zwei 
Schüler über unsere musika-
lischen AkƟvitäten an unse-
rer Volksschule. 

Volksschule Bl indenmarkt  

Faschingskehraus, Lese-
nacht und PERMA-Teach  

SCHULEN 

Fotos: Volksschule 
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Auf Einladung des National-
rates Georg Strasser be-
suchte unsere 4a Klasse das 
Parlament in Wien. Bei einer 
interessanten Führung 
durch das beeindruckende 
Gebäude konnten unsere 
SchülerInnen Einblicke in die 
verschiedenen Räume des 
Parlaments wie die Säulen-
halle, den Empfangssalon 
und den Bundesratssaal ge-
winnen. Ein Höhepunkt der 
Führung war die Besichti-
gung des historischen Sit-
zungssaals. Bei einem Tref-
fen mit NR Georg Strasser in 

MiƩe März konnten die 
SchülerInnen der Musikmit-
telschule ein besonders 
Konzert erleben. Rund 110 
Studenten der „Mound 
View High School Orchest-
ras“ aus Minnesota USA 
machten auf ihrer Tour 
durch Europa Halt an unse-
rer Schule. Direktor Ulrich 
Schmalzl freute sich auch 
drei Klassen der privaten 
MiƩelschule AmsteƩen, so- 

dessen Clubräumen erfuh-
ren die SchülerInnen Wis-
senswertes über die Aufga-
ben eines Parlamentariers. 
Im Anschluss verfolgten die 
SchülerInnen von der Gale-
rie aus noch live eine Sitzung 
des Nationalrates. 
Zum Abschluss ging es zum 
Eislaufen auf den Wiener 
Rathausplatz. Bei herrli-
chem Wetter und frühlings-
haften Temperaturen konn-
ten die SchülerInnen noch 
ein paar Bahnen durch das 
weitläufige Areal ziehen. 
 

Fotos: Mittelschule 

 
wie die 4. Klassen der VS 
Blindenmarkt als Zuhörer 
bei diesem Konzert zu be-
grüßen. 
Im Anschluss nach dem Kon-
zert wurden die Gäste aus 
Amerika von unserer Schule 
verköstigt. Dabei kam es zu 
einem regen Austausch mit 
den amerikanischen Gästen, 
wo unsere SchülerInnen 
ihre Englischkenntnisse un-
ter Beweis stellen konnten. 

 
 
 
 

 
 
 
 

Mittelschule Bl indenmarkt  

4a Klasse auf Erkun-
dungstour in Wien  

High School  aus den USA zu Gast  in Blindenmarkt  

Großes Konzerterlebnis  

SCHULEN 
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Mit zehn TeilnehmerInnen 
war die Musikschule Ybbs-
feld beim diesjährigen Lan-
desweƩbewerb „prima la 
musica“ in St. Pölten vertre-
ten – und das mit beeindru-
ckendem Erfolg. Der tradiƟ-
onsreiche WeƩbewerb für 
Musikschülerinnen und Mu-
sikschüler, der in verschie-
dene Altersgruppen geglie-
dert ist, gilt seit vielen Jah-
ren als einer der qualitaƟven 
Höhepunkte im Musikschul-
jahr. 
Eine hochkaräƟg besetzte 
Jury bewertete die Darbie-
tungen und vergab Preise. 
Darüber hinaus erhielten die 
jungen Künstlerinnen und 
Künstler wertvolle Rückmel-
dungen und Anregungen für 
ihre weitere musikalische 
Ausbildung. 
„Schon die intensive und 
konsequente Vorbereitung 
auf einen WeƩbewerb ist 
ein Gewinn für sich“, hebt 
Musikschulleiter Johann 
Grabner hervor. Besonders 
bedankt er sich bei allen 
LehrkräŌen, die ihre Schüle-
rinnen und Schüler mit gro-
ßem Engagement, fachlicher 
Kompetenz und viel Herz-
blut auf diesen musikali-
schen Höhepunkt vorberei-
tet haben. 
Ein besonderer Dank gilt au-
ßerdem dem KorrepeƟtor 
Josef Kollar. Mit großem Ein-
fühlungsvermögen, hoher 
Professionalität und bemer-
kenswerter Geduld unter-
stützte er die Gesangs- und 
Streicherschüler:innen am 
Klavier und leistete damit ei-
nen wesentlichen Beitrag zu 
diesen schönen Erfolgen. 

Die Erfolge im Überblick: 
Klasse: Eva Kumpfmüller-
Lipus (KorrepeƟtor: Josef 
Kollar) 

1. Preis (Altersgruppe 1- Ge-
sang): Louisa Reithner (Blin-
denmarkt)  

1. Preis (Altersgruppe 2- Ge-
sang): Anna Hochholzer (Eu-
ratsfeld) 

1. Preis mit Auszeichnung 
und Landessieg (Alters-
gruppe 5- Gesang): Jakob 
Hilmbauer-Hofmarcher (Eu-
ratsfeld)  

2. Preis (Altersgruppe A- Vi-
oline): Lina Seifert (Fer-
schnitz), Klasse: Katharina 
Legradic (KorrepeƟtor: Jo-
sef Kollar) 

2. Preis (Altersgruppe B- Vi-
oline): Johanna Taranetz 
(Winklarn) - Klasse: Micha-
ela Schütz (KorrepeƟtor: 
Josef Kollar) 

Klasse: Hannes Kaar (Korre-
peƟtor: Josef Kollar) 

2. Preis (Altersgruppe 1-
Kontrabass): Gabriel Re-
chenmacher (Blindenmarkt)  

2. Preis (Altersgruppe 2- 
Kontrabass): Elias Heschl 
(Euratsfeld) 

Klasse: Josef Kollar  

1. Preis (Altersgruppe A-Kla-
vier): Jonas Groll (Bergland)  

1. Preis (Altersgruppe B-Kla-
vier): Paul Traxler 
(Winklarn) 

1. Preis mit Auszeichnung 
(Altersgruppe 3-Klavier): 
Dan Hiesleitner (Euratsfeld)  

 
alle Fotos: MSY, unten: 
Landessieger Jakob Hilmbauer-
Hofmarcher mit Lehrerin Eva 
Kumpfmüller-Lipus 

prima la musica – großartige Erfolge 

Musikschule Ybbsfeld 
beim LandesweƩbewerb  

SCHULEN 
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Kartenbüro HerbsƩage 
Hauptstraße 17, 2. Stock 
3372 Blindenmarkt 
07473 66680 
karten@herbsƩage.at 
Freitag 10:00 bis 12:00 

Intendant Michael Gar-
schall präsentiert 2026 
Franz Lehárs Meisterwerk 
„Der Zarewitsch“. 
 
Auf eine der schönsten und 
leidenschaŌlichsten Liebes-
geschichten darf sich das 
Publikum bei der nunmehr 
37. Auflage der HerbsƩage 
Blindenmarkt freuen: Vom 
2. bis 26. Oktober 2026 steht 
– erstmals – Franz Lehárs 
„Der Zarewitsch“ auf dem 
Programm.  
 
Eben erst zurückgekehrt von 
einer sensaƟonellen Bur-
genland-Tournee mit der Er-
folgsprodukƟon „Frau Holle 
– Das WeƩer ist, was du da-
raus machst“ in Eisenstadt, 
MaƩersburg und Oberschüt-
zen – seit der Premiere 2024 
in Blindenmarkt sahen nun-
mehr bereits mehr als 
21.000 Gäste die ProdukƟon 
– freut sich Festspiel-Inten-
dant Michael Garschall 
schon auf das kommende 
Programm im Rahmen der 
diesjährigen „HerbsƩage 
Blindenmarkt“.  
 
Franz Lehárs „Der Zare-
witsch“ beschreibt ein pa-
ckendes Drama über die 
Ohnmacht der Liebe gegen 
die Übermacht der PoliƟk, 
über Menschen, die sich ver-
zweifelt gegen ihr Schicksal 
auflehnen und einen Aus-
bruch aus den zerstöreri-
schen Zwängen poliƟscher 
Systeme und Ordnungen 
wagen. Ihr Traum vom per-
sönlichen Glück muss je-
doch Illusion bleiben, ihre 
Liebe wird zerstört durch die 
Staatsräson. 
 

„Allein! Wieder allein! Ein-
sam wie immer“: Wie zwei 
einsame GesƟrne im unend-
lichen Kosmos von Zeit und 
Raum finden der Zarewitsch 
Alexej und die Tänzerin 
Sonja zueinander. Es ist die 
Geschichte eines jungen 
Mannes, der sich weigert, 
die Rolle, die ihm sein Vater 
und sein Staat vorschreiben, 
anzunehmen – letztlich 
ohne Erfolg. 
 
Michael Garschall kann die-
ses Jahr wieder auf eine 
„Starbesetzung“ zurückgrei-
fen: Maja Triler, zuletzt mit 
dem begehrten Elina-Ga-
ranča-Preis ausgezeichnet, 
wird die Sonja singen, Cle-
mens Kerschbaumer gibt 
sein Rollendebüt als Zare-
witsch. Das „Buffo-Traum-
paar“ Katrin Fuchs und An-
dreas Sauerzapf, in Blinden-
markt zuletzt 2023 in „Eine 
Nacht in Venedig“ begeistert 
vom Publikum akklamiert, 
geben sich wieder ein Stell-
dichein in den Rollen von 
Mascha und Ivan, Bühnenle-
gende Marianne Nentwich 
spielt die GroßfürsƟn und Ja-
nos Mischuretz von der 
Oper Graz den Ministerprä-
sidenten. 
 
Regie führt Altmeister Wolf-
gang Dosch, der auch die ak-
tuelle Fassung für Blinden-
markt erstellt hat. Am Diri-
gentenpult wird Thomas 
BöƩcher stehen, die Chorlei-
tung liegt bei Kurt Dlouhy, 
die romanƟsche AusstaƩung 
kommt von Julia Pschedezki 
und Marcus Ganser, und 
Monica Rusu kehrt für die 
Choreografie wieder nach 
Blindenmarkt zurück.  

 
Neben dem Damenballett 
wird es erstmals bei den 
„Herbsttagen“ ein Kinder-
ballett geben. Es spielen und 
singen das Kammerorches-
ter Ybbsfeld sowie der Chor 
und das Studio der Herbst-
tage Blindenmarkt.  
Am 26. September 2026, 
10:30 Uhr, gibt es eine Wer-
keinführung zum „Zare-
witsch“ mit den Stars der 
Produktion im Foyer der 
Ybbsfeldhalle, Eintritt frei! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Foto: Lukas Johann, Maja Triler als 
„Sonja“, DER ZAREWITSCH, 
HerbsƩage 2026 

 
 
Der Kartenverkauf für DER 
ZAREWITSCH ist bereits ge-
startet, sowohl über unser 
Kartenbüro als auch online 
auf www.herbsttage.at zum 
Originalpreis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

37. Herbsttage Bl indenmarkt  

Vorverkauf ist gestartet  

KULTUR 
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Bei bestem AusflugsweƩer 
nahmen über 30 Bürgerin-
nen & Bürger aus den drei 
Gemeinden der “Wirt-
schaŌsrunde” an der Be-
triebsbesichƟgung in Nie-
derösterreichs Paradeunter-
nehmen STYX in Ober-Gra-
fendorf teil. Bereits die Bus-
anreise über die allerorts 
blühende, malerische Land-
schaŌ des Mostviertels er-
wies sich als ein eigenes Er-
lebnis. 
Nach der spannenden Füh-
rung mit zwei Reiseleiterin-
nen durch den Kinoraum, 
Museumsbereich und die 
weitläufigen ProdukƟons-
räumlichkeiten von STYX, 
wurde die strenge Philoso-
phie des Unternehmens nur 
hochwerƟge (Bio-)Materia-
lien und spezielle Verfahren 
der Gewinnung von Pflan-
zen-Rohstoffen für die End-
produkte zu verwenden, 
präsenƟert. Ebenso konnten 
die Besucher die einst be-
sonders aufwändigen Me-
thoden zB. bei der Rosenöl-
Gewinnung kennenlernen. 
Schließlich durŌe die Reise-
gruppe die herrlichen, haus-
eigenen Schokoladen sowie 
das selbst gebraute Bier ver-
kosten. 
Natürlich musste dann im 
nahegelegenen Shop die 
hochwerƟge STYX-Natur-

kosmeƟk noch ausgiebig ge-
testet und erworben wer-
den. Abschließend gab’s im 
direkt neben der Mariazeller 
Bahn gelegenen Bahnhofs-
bräu ein abwechslungsrei-
ches MiƩagsmahl für die be-
geisterten Teilnehmenden. 
“Danke an den mitsponsern-
den Ortsentwicklungsverein 
Blindenmarkt und das Orga-
nisatoren-Team der ‘Wirt-
schaŌsrunde’ für die Vorbe-
reitung und Abwicklung die-
ser informaƟven Betriebsbe-
sichƟgung. Auch den drei 
Gemeinden Neumarkt, Blin-
denmarkt und St. MarƟn-
Karlsbach sei herzlich für die 
Kostenübernahme der Bus-
kosten dieses Ausflugs ge-
dankt”, so GGR MarƟna 
Gaind abschließend. 
 
 
 
Foto © Höllmüller Busreisen & 
Styx NaturcosmeƟcs 

Auch heuer wurde wieder 
die malerische Osterdeko im 
SƟl der Häschenschule im 
Ortszentrum von Blinden-
markt errichtet. Diese hoch-
werƟgen Hasenfiguren, Blu-
men und Ostereier entstan-
den dankenswerterweise 
durch das künstlerische En-
gagement von Blindenmark-
terin Ingrid Auer, die in zahl-
reichen Arbeitsstunden und 
mit Unterstützung durch 
„ihre Helferlein“ aus der Be-
völkerung diese farbenfrohe 
Ortsdeko ins Leben rief.  
Danke ebenso vielmals ans 
heurige Osterhasen-Monta-
geteam: Renate Roll, Rainer 
Buder, Robert Kloibmüller, 

ChrisƟan Weiß, Guido Stolz-
mann, Reinhard Kralovec 
und Ortsentwicklungsver-
ein-Obfrau MarƟna Weiß 
fürs liebevolle Dekorieren 
unseres Marktbereiches. 
Aber auch der Osterhase 
war vor dem Osterwochen-
ende wieder im AuŌrag der 
Nahversorger Blinden-
markts unterwegs und ver-
teilte zur Freude der Kund-
schaŌ & Mitarbeitenden 
zahlreiche bunte Ostereier 
im Marktgebiet und den 
Nahversorger-GeschäŌen.  
 
Fotos oben (© MarƟna Gaind) 
Fotos unten (© Obfrau Martina 
Weiß & Apotheke Blindenmarkt) 

Betr iebsbesicht igung der „Wirtschaftsrunde“ 

InformaƟves Programm 
bei STYX NaturcosmeƟcs  

Ortsentwicklungsverein mit  Oster-Aktivitäten 

Häschen-Deko & Oster-
hasen-Besuch im Markt 

WIRTSCHAFT 
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Erneut herrschte Ende März 
beim beliebten Fahrrad-
Check des Ortsentwick-
lungsvereins großer An-
drang. Der versierte Radt-
echniker Helmut „Hetsch“ 
Paul wurde von Robert 
Kloibmüller wieder tatkräf-
Ɵg unterstützt und der be-
treute Radlbasar fand 
ebenso zahlreiche Kund-
schaŌ für gebrauchte Fahr-

räder. Herzlichen Dank auch 
den jährlichen Mitsponso-
ren (die Raiffeisenkasse Blin-
denmarkt und die Gesunde 
Gemeinde) – für diese mobi-
litätsfördernde Fahrrad-Si-
cherheitsakƟon! 
Foto (© MarƟna Gaind) vlnr: GR 
Jürgen Schön mit Töchtern 
Marlene & Luise, „Radldoc“ Hel-
mut Paul mit Sohn, Fahrrad-Check-
Betreuer Robert Kloibmüller und 
Obfrau MarƟna Weiß (beide vom 
Ortsentwicklungsverein). 

Kürzlich war unser Ortsent-
wicklungsverein mit Obfrau 
MarƟna Weiß und Stv. Ro-
bert Kloibmüller bei der Be-
gehung von Umsetzungen 
der Dorferneuerung in Eu-
ratsfeld vertreten. Ein Rund-
gang durch die Gemeinde 
bot Einblicke in aktuelle Ini-
ƟaƟven und zeigte deutlich, 
was durch Einsatz und 
Teamarbeit möglich ist. Bei 

diesem Vernetzungstreffen 
der Dorf- & Stadterneue-
rung erhielten interessierte 
Dorferneuerungsvereine so-
wie engagierte Freiwillige 
der Umgebung zahlreiche 
Impulse, Möglichkeiten zum 
Austausch und praxisnahe 
Ideen zur Umsetzung ihrer 
künŌigen Projekte.   
 
Fotos © Maria Huemer / NÖ Dorf- 
& Stadterneuerung 

Wieder intensiv  von BürgerInnen genutzt  

Kostenfreies Fahrrad-Ser-
vice mit „Radlbasar“  

Informative Ortsbegehung in Euratsfe ld 

Vernetzung der Dorf- & 
Stadterneuerungsvereine 

WIRTSCHAFT 
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Mit rund 50 Teilnehmenden 
war auch die diesjährige 
"WirtschaŌsrunde" in St. 
MarƟn-Karlsbach bei Unter-
nehmerfamilie Wischenbart 
mit großem Interesse be-
sucht. Die Vernetzungsver-
anstaltungen dieser Unter-
nehmergemeinschaŌ wur-
den von den IniƟatoren 
Vize-BGM Gerlinde Aigner, 
GGR MarƟna Gaind und 
BGM Florian Weigl ins Leben 
gerufen, um künŌig deren 
Betriebe mit gemeinsamen 
AkƟvitäten & Umsetzungen 
besser zu unterstützen und 
ebenso Wertschätzung für 
deren unternehmerisches 
Tun seitens der Gemeinden 
Neumarkt, Blindenmarkt 
und St. MarƟn-Karlsbach zu 
vermiƩeln. Nach einer kur-
zen Begrüßung durch die Ini-
Ɵatoren der "WirtschaŌs-
runde" berichtete Betriebs-
inhaber Hannes Wischen-
bart über die beeindru-
ckende geschichtliche Ent-
wicklung seines Unterneh-
mens, das seinen Kunden 
miƩlerweile alles rund um 
die professionelle KFZ- & 
Landmaschinentechnik so-
wie Torsysteme bietet. Im 
Anschluss nach weiteren Fir-
menvorstellungen durŌe 
der diesmalige Referent der 
"WirtschaŌsrunde" Ge-
schäŌsführer MarƟn RiƩ 
vom GVU Melk begrüßt wer-
den, der das vielfälƟge An-
gebot des GVU (Gemeinde-
verband für Umweltschutz 

und Abgabeneinhebung) für 
Unternehmen beschrieb. 
Bei einer Betriebsführung 
konnten schließlich auch die 
verschiedenen Sparten in 
den WerkstäƩenräumen der 
Fa. Wischenbart besichƟgt 
werden. Abschließend fand 
die allseits geschätzte Ver-
netzung bei liebevoller Ver-
kösƟgung durch Gastrono-
mie-Anbieter der Gemeinde 
St. MarƟn-Karlsbach staƩ. 
"Unsere nächste 'Wirt-
schaŌsrunde' wird am 2. 
Juni 2026 bei EnergyFitness 
& der PhysiowerkstaƩ in 
Blindenmarkt staƪinden 
und jene im Herbst bei der 
Metalltechnik Gschwandeg-
ger in Neumarkt, dh. das 
heurige Jahr ist für uns er-
freulicherweise bereits 
durchgeplant. Jedes Unter-
nehmen unserer 3 Gemein-
den kann selbstverständlich 
immer an unseren Vernet-
zungstreffen teilnehmen 
und Angebote der 'Wirt-
schaŌsrunde', wie EDV-
Kurse oder BetriebsbesichƟ-
gungen, in Anspruch neh-
men, wir freuen uns darauf", 
so die IniƟatoren in ihren 
Ansprachen. 
Foto (© Jakob Fiedler) vlnr: BGM 
OƩo Jäger (Neumarkt), GGR Mar-
Ɵna Gaind (Blindenmarkt), BGM 
Florian Weigl (St. MarƟn-Karls-
bach), Unternehmer Hannes Wi-
schenbart mit Gaƫn Michaela, 
Vize-BGM Gerlinde Aigner (Neu-
markt), Vize-BGM Robert Döller 
(St. MarƟn-Karlsbach), GeschäŌs-
führer GVU Melk MarƟn RiƩ, nicht 
am Foto: GGR Harald Wimmer

ReferenƟn MarƟna Gaind 
freute sich über das beson-
ders große Interesse beim 
ersten Canva-Crashkurs in 
Neumarkt / Ybbs, nahmen 
doch 11 engagierte Teilneh-
mende aus Neumarkt, St. 
MarƟn-Karlsbach & Blinden-
markt teil. Dieses nur kurz 
dauernde Kursangebot der 
Crash-Kurse zielt auf 

Betriebsinhaber, Vereinsvor-
stände und Privatpersonen 
ab, die häufig professionel-
les Werbematerial, Präsen-
taƟonen oder Einladungen 
selbst für ihren Betrieb oder 
Verein erstellen müssen. 
Fotos (© GH Zum Schwarzen Ad-
ler): die interessierten Teilneh-
menden mit Neumarkts BGM OƩo 
Jäger (4. vl), GGR Harald Wimmer 
(1. vl), ReferenƟn MarƟna Gaind 

Betriebsbesuch in St.  Martin-Karlsbach 

WirtschaŌsrunde bei 
Firma Wischenbart  

Für Unternehmen, Vereinsvorstände & Pr ivate 

Canva-Crashkurs der 
WirtschaŌsrunde 

WIRTSCHAFT 
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An diesem festlichen Regio-
nalabend von „Tut-Gut! NÖ“ 
wurde Blindenmarkt erneut 
zerƟfiziert. “Tut-Gut!” zeich-
net in regelmäßigen Abstän-
den jene Gemeinden aus, 
die sich für mentale Gesund-
heit, Ernährung & Bewe-
gung engagieren und jähr-
lich ein hochwerƟges Ange-
bot an Kursen, Workshops & 
Vorträgen zur Gesundheits-
förderung und PrävenƟon 
zur Verfügung stellen. Blin-
denmarkt gehört außerdem 
zu jenen drei Gemeinden 
des Mostviertels, die bisher 
über einen eigenen “Regio-
nalen Gesundheitskoordina-
tor” verfügen, der den dafür 
erforderlichen 3-jährigen 
Universitätslehrgang von 
“Tut-Gut!” in Krems absol-
viert hat. Nach Studienab-
schluss wurde diesen Ge-
sunden Gemeinden bis 2026 
ein über 3-faches Förder-
budget seitens “Tut-Gut!” 
zur Verfügung gestellt. Dies 
hat es seit 2023 ermöglicht, 
ein weitaus umfangreiche-
res und großteils geförder-
tes Gesundheits-Angebot zu 
unterbreiten, als bisher. Un-
ter rund 100 teilnehmenden 
Gästen durŌe sich an die-
sem Abend Martha Tiefen-
bacher von der Gesunden 
Gemeinde        Blindenmarkt  

 
außerdem über den Sieg 
beim online-Gesund-
heitsquiz von “Tut-Gut!” 
freuen. “Allein 2025 konnte 
unsere Gesunde Gemeinde 
über 25 Kurse, Vorträge & 
Workshops anbieten - fast 
alle waren ermäßigt bzw. so-
gar kostenlos. Zusätzlich or-
ganisieren wir seit 3 Jahren 
das Sommerferien-Kinder-
programm - hier sind 
ebenso wertvolle Veranstal-
tungen für unsere Jüngsten 
enthalten. Seit 2025 bieten 
unsere Betriebe für das Feri-
enprogramm die beliebte 
“Kinder.Unternehmen.Tour” 
an - auch diese kindgerech-
ten, überwiegend gesund-
heitsbezogenen Betriebsbe-
suche waren sehr begehrt. 
Weiters setzen wir seit über 
10 Jahren konsequent das 
AMA-Schulobstprogramm 
an unserer NMS um. Wir 
freuen uns daher besonders 
über unsere Tut-Gut-Pla-
keƩe und wollen unser gro-
ßes Angebot weiterführen”, 
so Arbeitskreisleiterin und 
„Regionale Gesundheitsko-
ordinatorin“ MarƟna Gaind. 
 
Foto (© MS-Fototeam | MarƟn 
Mathes) vlnr: Landesrat Anton 
Kasser, Mag. Martha Tiefenbacher, 
Arbeitskreisleiterin MarƟna Gaind, 
GeschäŌsführer “Tut-Gut! NÖ” 
Erwin Zeiler  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Als Begleitprojekt zur Lan-
desausstellung 2026 hat die 
Gesunde Kleinregion Do-
nau-Ybbsfeld erstmals ihr 
gemeinsam umgesetztes 
„Grübelchen“ offiziell in 
Blindenmarkt vorgestellt. 
Die sympathische Figur 
wurde von Volksschülerin 
Anna Affengruber aus Fer-
schnitz im Rahmen eines 
ZeichenweƩbewerbs in den 
6 Partnergemeinden der 
Kleinregion entworfen.  
Ziel ist es, mit dem Minibuch 
„Anna und das Grübelchen“ 
sowie dem dazugehörigen 
Sorgentäschchen, Volks-
schulkindern Möglichkeiten 
aufzuzeigen, wie sie für ihr 
künŌiges Leben lernen, 
selbst mit ihren eigenen Ge-
fühlen und Herausforderun-
gen umzugehen und damit 
schließlich Resilienz entwi-
ckeln. Für die inhaltlich-
fachliche Ausführung zeich-
net die klinische Heilpäda-
gogin Simone Hoĩauer, die 
den Fachbereich für „Klini-
sche Pädagogik“ im Landes-
klinikum Mauer leitet, ver-
antwortlich. Die organisato-
rische, werbliche und bud-
getäre Abwicklung wurde 
von den beiden Sozialkoor-
dinatorinnen Karin Ebner 
und MarƟna Gaind im Zeit-
raum eines Jahres  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

durchgeführt. Mithilfe der 
finanziellen Förderung 
durch die „Leader Region 
Moststraße“ und „Tut-Gut 
NÖ“ konnte das Projekt dan-
kenswerterweise kosten-
günsƟg für alle Gemeinden 
der Gesunden Kleinregion 
Donau-Ybbsfeld umgesetzt 
werden.  
 
Foto (© Gerlinde Siebenhandl):  
am SƟegenaufgang vlnr: GGR Mo-
nika Raffetseder (Ardagger), GGR 
Elisabeth Stelzeneder (Neustadtl), 
Mag. Andrea Hebesberger (Regio-
nalberaterin Tut-Gut NÖ), LEADER 
Region Ilona Wenzl (Projektleiterin 
Moststraße), GGR Viktoria Reiter 
(Ferschnitz), Vize-BGM Anita Pitzl, 
BGM Albert BrandsteƩer (beide 
Blindenmarkt), vorne vlnr: BGM 
Franz Kriener (Neustadtl), GGR Mi-
chaela Salzmann-Naderer (Ardag-
ger), GGR Maria Seisenbacher 
(Viehdorf), Vize-BGM Hermine 
Berger (Ferschnitz), Ulrich 
Schmalzl (Direktor NMS Blinden-
markt), Kleinregions-BGM Johan-
nes Pressl (Ardagger), Sozial-spre-
cherin Karin Ebner (St. Georgen), 
GGR MarƟna Gaind (Blinden-
markt), Simone Hoĩauer BA MA 
(Klinische Heilpädagogin), junge 
Künstlerin Anna Affengruber (Fer-
schnitz), Vize-BGM Karin Grünber-
ger, BGM Christoph Haselsteiner 
(beide St. Georgen) 
 
 
 
 
 

Großer Regionalabend im Musium / Reinsberg 

Blindenmarkt erneut  
Gesunde Gemeinde 

Begleitprojekt  zur Landesausstellung 2026 

„Grübelchen“-Minibuch 
mit Sorgentäschchen 

Alle Berichte im Detail und 
mit vielen weiteren Fotos 
biƩe unter hƩps://ciƟe-
sapps.com/pages/gesunde-
gemeinde-blindenmarkt zu 
finden! 

GESUNDE GEMEINDE / GESUNDE KLEINREGION 
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„HIIT“ (HighIntensityIntervalTraining) | © Dipl. Fitness- & Gesundheitstrainerin KersƟn Stopfer 
 
 
Foto vorne sitzend vlnr: Nicole Weissengruber 
(Blindenmarkt), Christa Leimhofer (St. Georgen), 
Olivia Kaltenbrunner (Ferschnitz), Gudrun Ober-
peilsteiner (Viehdorf), stehend vlnr: Barbara 
Hornes (St. Georgen), Stefanie Weingartner (Blin-
denmarkt), Julia Malleier (Amstetten), Birgit Wie-
ser (St. Georgen), Birgit Jehle (Neumarkt), Nina 
Teufel, Johann Beham, Reinhard Parzer (alle drei 
Blindenmarkt), Stephan Leitner (Mauer - nicht fix 
im Kurs), Barbara Haag (St. Georgen), Katharina 
Gröblinger, Stefanie Greigeritsch, Hanna Erer (alle 
drei Blindenmarkt) 

„Aerobic-Therabandkurs“ | Dipl. Body-Vitaltrainerin Gerlinde Redl 
 
Foto hinten, von links: Margit Auer (St. Georgen), 
Ingrid Ramler, Sonja Greigeritsch (beide Blinden-
markt), Monika Kamleitner, Andrea Hartl, Wal-
traud Aichinger (alle drei St. Georgen), Gerti 
Kloibmüller, Lucia Grissenberger (beide Blinden-
markt), Julia Eder, Astrid Mayerhofer (beide St. 
Martin-Karlsbach, Gaby Palme (St. Georgen), 
Andreas Peham (Blindenmarkt), 
Vorne von links: Eva Redl, Manuela Fröhlich, Dipl. 
Body-Vitaltrainerin Gerlinde Redl, Regina Hennin-
ger, Nicole Amon (alle Blindenmarkt). 
Nicht anwesend: Claudia Salzer-Lagler (St. Mar-
tin-Karlsbach), Hermine Palme (Blindenmarkt), 
Petra Datzberger (Amstetten) 

GESUNDE GEMEINDE 
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Foto: Gerlinde Redl 

Nach einer ausführlichen 
Einleitung über die Aufga-
ben und vielfälƟgen Mög-
lichkeiten der Unterstützung 
durch die Frauenberatung 
Mostviertel, berichteten die 
beiden ReferenƟnnen Sonja 
Mille und Gerlinde Bieringer 
vor rund 30 Zuhörenden 
über die rechtlichen Mög-
lichkeiten, sich zum Lebens-
ende „bewusst zu entschei-
den“. Neben der Vorsorge-
vollmacht, die festlegt, wie 
ein vorbesƟmmter Vertreter 
eines PaƟenten in dessen 
Sinne im Vorsorgefall ent-
scheidet, wurde ebenso die 
Erwachsenenvertretung de-
tailliert beschrieben. Wei-
ters berichtete JurisƟn Mag. 
Bieringer über die PaƟen-
tenverfügung, worin der Pa-
Ɵent verfügt, welche medi- 

zinischen Behandlungen er-
laubt wären, wenn der PaƟ-
ent es selbst nicht mehr ent-
scheiden könnte. 
Schließlich wurde auch noch 
der rechtlich-medizinische 
Rahmen für den assisƟerten 
Suizid im nicht-heilbaren 
Krankheitsfall detailliert er-
klärt. Schon während des 
Vortrags nutzten die Zuhö-
renden ausgiebig die Mög-
lichkeit, viele Fragen zu stel-
len, die besonders ausführ-
lich und kompetent von den 
ReferenƟnnen beantwortet 
wurden. 
Weitere Infos:  
www.frauenberatung.co.at  
www.bewusst-entscheiden.at 
 

Foto (© Julia Ehebruster) vlnr:  
Vize-BGM Anita Pitzl, Organisato-
rin Mag. Martha Tiefenbacher, 
Sonja Mille, Gerlinde Bieringer, 
MarƟna Gaind   

Hermi Bäumler, die seit 
über 20 Jahren regelmäßig 
die AquagymnasƟk von Trai-
nerin   Gerlinde   Redl  be-
sucht, feierte   fit    und    mo-
Ɵviert ihren 90. Geburtstag. 

Herzlichen Dank für über 20- 
jährige   Treue!    Wir    wün- 
schen  Hermi  noch  viele ge- 
sunde  und  glückliche  Jahre 
und   freuen    uns   jedesmal 
über ihre Anwesenheit! 

Besonderer Anlass  

AquagymnasƟker ließen 
Jubilarin hochleben 

Unfassender  und informativer Vortrag 

Thema: „SelbstbesƟm-
mung am Lebensende“ 

GESUNDE GEMEINDE / GESUNDE KLEINREGION 
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Fotos: Mami-Papi-Treff 

Hiermit möchten wir dir 
kurz den Mami-Papi- Treff in 
Blindenmarkt vorstellen. 
Das gemeinsame Spielen 
mit Gleichaltrigen, das Bil-
den von ersten, neuen 
Freundschaften sowie ein 
gemütlicher Austausch der 
Eltern stehen im Mittel-
punkt unserer Treffen.  
 
Zusammen feiern wir die 
Feste im Jahreskalender 
oder dürfen immer wieder 
verschiedensten Vortra-
gende wie zum Beispiel eine 
Trageberaterin oder eine 
Hebamme bei uns begrü-
ßen. 

Die nächsten Treffen:  
7. Mai 

21. Mai 
11. Juni 
25. Juni 

 

Ort/ Zeit: Mehrzwecksaal 
(Auhofstraße 17, 3372 Blin-
denmarkt), bei Schönwetter 
am Spielplatz (Schule) 
09:30-11:00 
 

Hast auch du Interesse? 
Dann melde dich gerne bei: 

 

Maria-Magdalena Redl: 
0650/5601770 

 

Sandra Klammer: 
0664/75074282 

 
  

Mami-Papi-Treff  

Treffpunkt für die  
Kleinsten Blindenmarkts  
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Foto: PartnerschaŌsverein 

Am 25. März 2026 fand im 
Pub-Café die Generalver-
sammlung des Partner-
schaftsvereins statt. 
Obmann, Bgm. a.D., Franz 
Wurzer begrüßte alle anwe-
senden Mitglieder, sowie 
eine Abordnung der Orts-
stelle Rotes Kreuz Blinden-
markt. Besonders erfreulich 
ist für den Obmann, dass 
beim Perchtenlauf 2025 ein 
Kontakt zwischen dem Ro-
ten Kreuz Blindenmarkt und 
dem Deutschen Roten Kreuz 
hergestellt werden konnte. 
Dies berichtete der Ortsstel-
lenleiter des Roten Kreuzes 
Blindenmarkt, Amir Kiya-
nirad. 
Im Mai wird eine Abordnung 
des Roten Kreuzes Blinden-
markt nach Rottenburg rei-
sen, wo unter anderem die 
dortige Ortsstelle besichtigt 
wird. 
Der Obmann berichtete 
über das vergangene Jahr:  
Den Auftakt bildete der jähr-
liche Ausflug zum Volksfest 
nach Rottenburg, bei dem 
auch eine Besichtigung der 
Burg Trausnitz auf dem Pro-
gramm stand. 
Beim dort stattfindenden 
Oldtimer - Umzug      konnte 

Manfred Kamleitner gleich 
zwei erste Preise erzielen – 
für das älteste Motorrad so-
wie als weitest angereister 
Teilnehmer. 
Ein besonderer Höhepunkt 
war der erste Sportver-
gleichskampf zwischen den 
Tennis-, ESV- und Fußball-
vereinen Rottenburg/Blin-
denmarkt im September. 
Dieser begann bei herrli-
chem Wetter mit einem 
Frühstück beim Ausee-Wirt 
(Christian Wögerer) und 
wurde anschließend auf den 
Sportanlagen des TC Blin-
denmarkt, ESV Blinden-
markt und SV Blindenmarkt 
ausgetragen. 
Für das Jahr 2026 ist erneut 
ein Ausflug zum Volksfest 
nach Rottenburg geplant, 
diesmal mit einer Besichti-
gung einer Weißbierbraue-
rei.  
Der Sportvergleichskampf 
wird im September in Rot-
tenburg stattfinden. Dafür 
wird ein Bus organisiert, die 
Heimfahrt ist für Sonntag 
vorgesehen. 
Am 21. November ist zudem 
eine Busfahrt zum Weih-
nachtsmarkt nach Kopfing 
geplant. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Partnerschaftsverein Rottenburg 

Generalversammlung  
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Kontakt: Maria Zellhofer, Vorsitzende des Kneipp AkƟv Club 
Blindenmarkt, 3372 Blindenmarkt, 0676 / 646 26 78  
E-Mail: blindenmarkt@kneippbund.at 
Webseite: hƩp://blindenmarkt.kneippbund.at oder 
hƩps://ciƟesapps.com/pages/kneippverein-blindenmarkt 
 

Foto: JVP 

Die JVP hat auch heuer wie-
der am Ostermontag die all-
jährliche Ostereiersuche 
veranstaltet. 
Die Veranstaltung war sehr 
gut besucht und es waren 
viele aufgeregte Kinder da-
bei, die sich voller Freude 
auf die Suche nach den ver-
steckten Ostereiern ge-
macht haben. 
Für die Verpflegung war 
ebenfalls gesorgt – Getränke  
 
 

 
GesundheitsgymnasƟk 
Jeweils DI 16:30 - 17:30 Uhr 
(außer schulfreie Tage) 
Letzte GymnasƟk-Stunde 
vor der Sommerpause am 
Dienstag, 2. Juni 2026 
Wo: Turnsaal der VS 
Kosten: Kneipp-Mitglieder 
€ 3,50 - für Gäste € 4 je Std. 
Für Neueinsteiger ist die 1. 
Stunde graƟs (auch Gäste). 
Alle sind herzlich eingela-
den! 
 
Rückblick GratulaƟon: 
Hermine Bäumler wurde im 
Kreise ihrer GymnasƟk-Kol-
legen zum 90. Geburtstag 
gratuliert! 

wurden ausgegeben und zu-
sätzlich gab es 15 Spiele zu 
gewinnen für jene Eier, die 
mit Pickerl versehen waren. 
Ein großes Dankeschön an 
unsere Gemeinderäte für 
das Spendieren der Spiele! 
Trotz etwas windigem Wet-
ter war es ein gelungener 
Tag, der die Kinder nicht da-
von abhalten konnte, mit 
Begeisterung zu suchen. 

 
 
 

 
Nordic Walking 
Jeden MiƩwoch 16:30 Uhr 
Treffpunkt: Raiffeisenkasse 
Mitglieder & Nichtmitglie-
der sind herzlich eingeladen. 
 
Feier 40-Jahres-Jubiläum 
Dienstag, 12. Mai 2026 um 
17 Uhr im  
Foyer der Ybbsfeldhalle 
 
 
 
 
Hermi ist unser Vorbild in 
punkto Bewegung und der 
Beweis dafür, dass Kneipp 
eine wichƟge Säule zum Er-
halt der Gesundheit ist. 

 
 
 
Rückblick Kneippvortrag: 
Der Vortrag im März von Na-
tur im Garten zum Thema 
"Quer durch den Gemüse-
garten" lockte viele Besu-
cher in den Raika Saal. 
Mag. Bernhard Haidler gab 
wertvolle   Tipps    zum   um- 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
weltbewussten   Gemüsean- 
bau, zeigte Bildmaterial von 
kunstvoll gestalteten Hoch-
beete und beantwortete am 
Ende alle anfallenden Fra-
gen. Ein interessanter Vor-
trag für alle Hobbygärtner. 

 
 
 
 
 

JVP Bl indenmarkt  

Ostereiersuche 2026  

Kneipp Akt iv-Club Angebot Mai/Juni  

Kneippen & Bewegung  

Fotos: Kneippverein 

VEREINE 
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Am 8. März 2026 fand die 
diesjährige Generalver-
sammlung staƩ. Nach der 
Gedenkmesse für gefallene 
und verstorbene Kameraden 
begleiteten uns zahlreiche 
Kirchenbesucher zur Kranz-
niederlegung beim Krieger-
denkmal. Mein herzlicher 
Dank geht an unseren neuen 
Pfarrmoderator Pater Hans- 
Peter Reiner SJM für die fei-
erliche Leitung der Eucharis-
Ɵe und die Segnung des nie-
dergelegten Kranzes. Ein 
ebenso herzliches Danke 
richte ich an die Jugend- und 
Trachtenkapelle für die mu-
sikalische Begleitung. 
 
Neben ÖKB Bezirksobmann 
Franz Palme konnte Obm. 
Günter Raffetseder den Kdt. 
der FF Blindenmarkt, HBI 
Thomas Pitzl, JTK-Obm. Rai-
ner Buder und Kapellmeister 
Franz Kronsteiner jun. den 
neu gewählten Dienststel-
lenleiter der RK-Ortsstelle 
Blindenmarkt Amir Kiya-
nirad und dessen Stellver-
treterin KersƟn Weindl, so-
wie den Obm. des Partner-
schaŌsvereines RoƩenburg 
an der Laaber, Bgm. a.D. 
Franz Wurzer und zahlreiche 
Kameraden begrüßen. 
 
Nach den Berichten von 
SchriŌführer, Kassier, Kas-
saprüfern und Obmann wur-
den folgende Kameraden 
ausgezeichnet. 
 
Urkunde und Medaille für 
40 Jahre Mitglied erhielten 
die Kameraden: 
Franz Kronsteiner sen., Kdt. 
Horst Treiblmaier und Jo-
hann Wögerer 

Urkunde und Medaille für 
50 Jahre Mitglied: Kam. Alf-
red Heigl 
 
Urkunde und Medaille für 
60 Jahre Mitglied: Kam. 
Franz Füsselberger 
 
Urkunde und Abzeichen 
„Reservistenschild“ wurde 
an die Kameraden Johann 
Distlberger und Reinhard 
Parzer überreicht.  
 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
Zu „runden“ Geburtstagen 
darf ich den Kameraden 
nochmals gratulieren: 
Georg Karl Gruber zum 50er 
Franz Distelberger zum 70er 
 
Anstelle des aufgelassenen 
Grabes des KZ-HäŌlings 
Leon van de Born wurde ne-
ben dem Kriegerdenkmal 
am Friedhof eine Gedenk-
stelle errichtet. Ein beson-
deres Danke möchte ich da-
bei Frau Rosa Piplics für die 
jahrelange Betreuung des 
Grabes aussprechen. 
 
Durch die Recherchen von 
unserem SchriŌführer, Ge-
meinderat Dipl.Päd. Ewald 
Crha, B.A. konnte nachge-
wiesen werden, dass es sich 
nicht um Leon van de Born 
handelt, sondern um den 
polnischen Auschwitz- HäŌ-
ling Władysław Szpak, der 
die HäŌlingsnummer 11 455 
trug. Demnach wurde das 
Gedenkmal auf den richƟ-
gen Namen, Władys-
ław Szpak, sowie für alle ge-
fallenen Kameraden und 
Opfer beider Weltkriege er-
richtet. 
 

Der ÖKB OV Blindenmarkt 
bedankt sich herzlichst bei 
allen Unterstützern, Sponso-
ren und Helfern für die Er-
richtung der GedenkstäƩe. 
Das sind: die Gemeinde Blin-
denmarkt, Fa. HP Stone, Jo-
hann Wögerer, Paul Brand-
stäƩer, Alois Höllein, Johann 
BrandsteƩer und Andreas 
Wögerer. 
 
 

 

All diese Veranstaltungen 
können wir genießen, da wir 
in Frieden und Freiheit leben. 
Durch unser Mitwirken und 

Auftreten will der ÖKB daran 
erinnen, Alles zu tun, um 
diesen Frieden und die 

Freiheit zu erhalten. 
 
Wenn auch Du Interesse am 
Mitwirken des ÖKB hast, 
bitte um Kontaktaufnahme.  

Obm. Günter Raffetseder 
0650 4352881, 

oekb.ov.blmkt@gmx.at 

ÖKB Bl indenmarkt  

Generalversammlung 

vlnr: Obm. Günter Raffetseder, Kdt. Horst Treiblmaier, BO Franz Palme 

Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal 

Die neue GedenkstäƩe am Friedhof in Blindenmarkt 

Fotos: ÖKB 

VEREINE 
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Unter dem MoƩo „Alpen-
klang & Walzerschwung – 
Landjugend und Bauern-
bund im Dreivierteltakt 
durchs Land der Berge“ lu-
den die Landjugend Bezirk 
Ybbs und der Bauernbund 
am Rosenmontag zum tradi-
Ɵonellen Ball in die Stadt-
halle Ybbs. Zahlreiche Gäste 
folgten der Einladung und 
verbrachten      einen     sƟm- 

 

Am 9. Mai 2026 findet von 
7:00 bis 13:00 Uhr ein Floh-
markt & Teilemarkt in der 
Oldtimerhalle Blindenmarkt 
statt.  
 
Am 1. Mai 2026 findet die 
Mai-Ausfahrt zur Baumblüte 
staƩ. Anmeldung von 8:00 
bis 10:00 Uhr, Ausfahrt: 
10:30 Uhr 
 

mungsvollen Abend voller 
Musik, Tanz und Unterhal-
tung.  
Den feierlichen AuŌakt bil-
dete die eindrucksvolle Er-
öffnungspolonaise der Mit-
glieder der Landjugend, die 
das Publikum mit schwung-
vollen SchriƩen auf eine 
Ballnacht ganz im Zeichen 
von TradiƟon und Gesellig-
keit einsƟmmte. 

 

InformaƟon und AuskunŌ 
unter 0650/79 62 400 

oder unter 
office@oldƟmerverein.at 

 
 
Auf zahlreiche Teilnahme 
bei den Veranstaltungen des 
OldƟmervereins freut sich 
Obmann Rudolf Bemmer! 
 
 
 

Für beste musikalische Un-
terhaltung sorgte die Live-
band „Donaupiraten“, die 
mit einem abwechslungsrei-
chen Repertoire für volle 
Tanzflächen und ausgelas-
sene SƟmmung bis in die 
Nacht hinein sorgte. 
Ein Höhepunkt des Abends 
war die MiƩernachtsein-
lage, bei der zwei TourisƟn-
nen gemeinsam mit einem 
Ybbser auf eine humorvolle 
Wanderung durch die Berg-
welt gingen. Neben der 
Tanzfläche bot der Ball auch 
kulinarisch und gesellig eini- 

 

MuƩertagsfahrt Maria Neu-
sƟŌ 
Freitag, 8. Mai 2026, Ab-
fahrt: 10:00 Uhr Gemeinde 
Kosten: EUR 35,- (Busfahrt) 
 
Radausflug ins Mostviertel 
mit Jause 
Juni 2026 – genauer Termin 
wird noch bekanntgegeben! 
 
 
 

ges: In der Weinbar wurden 
ausgewählte Weine von Vi-
nogina ausgeschenkt. Im 
ersten Stock konnten die 
Gäste zudem die Mostbar 
mit regionalen Mostsorten 
besuchen, ebenso wie die 
Schnapsbar und die Haupt-
bar, die für gesellige Gesprä-
che und beste SƟmmung 
sorgten. Der Ball der Landju-
gend Bezirk Ybbs und des 
Bauernbundes zeigte einmal 
mehr, wie lebendig Brauch-
tum, GemeinschaŌ und 
Tanzfreude in der Region ge-
pflegt werden.              

Foto: Landjugend 

 

Terminvorschau: 
4-Tagesreise Böhmerwald-
Bayrischer Wald 
Sonntag bis MiƩwoch, 5.- 8. 
Juli 2026 
Pauschalpreis: EUR 590,-/P. 
im DZ (EUR 30,- EZZ) 
Anmeldung erfolgt durch 
Anzahlung von EUR 300,-/P. 
bis spät. 4. Mai 2026 
 
 
 

Alpenklang & Walzerschwung in Stadthal le  Ybbs  

Ball der Landjugend & 
des Bauernbunds 

Oldt imerverein Bl indenmarkt  

Terminvorschau 
 

NÖ Senioren – Ortsgruppe Blindenmarkt  

Terminvorschau 

VEREINE 
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Fotos: Wanderfreunde 

Am 21. und 22. Februar 
2026 sind wir bei unseren 
Nachbarn in St. Georgen/Y. 
gewandert. Bei teils schwie-
rigem WeƩer (es gibt kein 
schlechtes WeƩer) haben 29 
Wanderer von uns die Stre-
cke absolviert. Am 7. und 8. 
März 2026 wurden bei schö-
nem WeƩer Lasberg, OÖ 
(Foto rechts oben) mit 20 
Wanderern besucht und zu-
sätzlich der neu hinzuge-
kommene IVV-Wandertag in 
Korneuburg (Foto rechts 
MiƩe) mit 7 Personen.  
Eine Woche später haben 
wir in Weiten mit 14 Perso-
nen den nächsten Wander-
tag erwandert.  
Am 21. und 22. März 2026 
waren wir noch bei unseren 
Nachbarn in Ferschnitz (Foto 
rechts unten) mit 22 Perso-
nen toll vertreten. 
Bei den geführten Wande-
rungen waren wir im Feb-
ruar in SenŌenegg, im März 
in Neumarkt/Y. und April in 
Greinsfurth bei schönem 
WeƩer mit jeweils ca. 40 
Personen zu Gast.  

Die nächsten Wandertage: 
 

8. und 9. Mai 2026, Blinden-
markt 
14. Mai 2026, Ybbs/Donau 
16. Mai 2026, Münichreith 
31. Mai 2026, Böheim-
kirchen 
5. Juli 2026 St.Leonhard am 
Forst 

 

Geführte Wanderung 2026: 
 

MiƩwoch, 13. Mai 2026  
8:30 Uhr, Gh. Pitzl, Blinden-
markt 
MiƩwoch, 10. Juni 2026  
8:30 Uhr, Gh. Pitzl, Blinden-
markt 
 

InformaƟon & AuskunŌ: 
Andrea Weigl, 

0664 73590600 
 

Jetzt wollen wir noch alle 
recht herzlich zu unserem 
Wandertag am 8. und 9. Mai 
2026 einladen. Wir haben 
drei wunderschöne Wander-
strecken für sie ausgesucht 
und drei super Labstellen 
dazu. Es würde uns sehr 
freuen, wenn sie sich Zeit 
nehmen und uns besuchen. 

 
 

Wanderfreunde Bl indenmarkt  

Einladung zum Wander-
tag in Blindenmarkt 

VEREINE 
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Der ESV Blindenmarkt ist 
seit März wieder voller Ener-
gie in die Sommersaison ge-
startet. Jeden Dienstag und 
Freitag ist der Stocksport-
platz von 18:00 bis 22:00 
Uhr für alle Interessierten 
geöffnet.  
Neueinsteiger sind jederzeit 
herzlich willkommen – 
Stockmaterial kann bei Be-
darf unkompliziert ausgelie-
hen werden. 
Auch sportlich hat die Saison 
bereits Fahrt aufgenommen: 
Die ersten Spiele in der 1. 
Landesliga wurden bestrit-
ten.  
Zudem nimmt der Verein am 
Bezirkscup in den Gruppen A 
und D teil, der jeweils diens-
tags ab 19:00 Uhr ausgetra-
gen wird.  
 

Freitag, 1. Mai 2026, Wan-
derung zur Bergmesse auf 
den Hochkogel, Info & An-
meldung: Franz Weidinger, 
0664/73628181 
 
Donnerstag, 7. Mai 2026, 
StammƟsch im GH Pitzl, Be-
ginn: 20:00 Uhr 
 
Sonntag, 14. Mai 2026, Hö-
hensteinrunde (Eggerberg), 
Info & Anmeldung: Raphael 
Gutenbrunner, 0664/ 
1647303 oder Stefanie Bu-
rian, 0664/1647303 
 
Donnerstag, 11. Juni 2026, 
StammƟsch im GH Pitzl, Be-
ginn: 20:00 Uhr 

Neben diesen Bewerben ist 
der ESV Blindenmarkt auch 
im NÖ Cup vertreten und bei 
weiteren Turnieren während 
 

 
 
 

Sonntag, 14. Juni 2026, 
Bergwanderung auf die 
Windgrube 1.809 m, Info 
und Anmeldung: Franz Wei-
dinger, 0664/73628181 
 
Donnerstag, 25. Juni 2026, 
StammƟsch im GH Pitzl, Be-
ginn: 20:00 Uhr 
 
Sonntag, 28. Juni 2026, Fa-
milientour auf die Reisalpe 
1.399 m, Info & Anmeldung: 
Sepp Kalteis, 0664/ 
73623870 
 
Das Alpenvereinsteam freut 
sich auf eure zahlreiche Teil-
nahme - „BERG HEIL“ 
 

der gesamten Sommersai-
son akƟv.  
Es ist also stets etwas los 
beim Verein – sowohl für Ak-
Ɵve als auch für Zuschauer. 
Ein besonderes Highlight 
steht ebenfalls schon fest: 
Die Blindenmarkter Ge-
meindemeisterschaŌ! 

Die diesjährige 32. Gemein-
demeisterschaŌ  findet  von 
21. bis 23. August 2026 staƩ. 
Anmeldungen sind ab so-
fort möglich. 
Der ESV Blindenmarkt freut 
sich auf zahlreiche Besucher, 
spannende Spiele und eine 
erfolgreiche Saison! 

ESV Blindenmarkt  

Erfolgreich in die Som-
mersaison gestartet 

Alpenverein Bl indenmarkt  

Terminvorschau 
 

Foto: ESV, 1.Landesliga Spiel Ende März in der Union Halle AmsteƩen gegen SG Raiffeisen Schmidsdorf – Küb 
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Der Geh- und Radweg in der Atzelsdorfer-
straße ist nunmehr ein Geh- und Radweg 

OHNE Benützungspflicht. 

Der Kinderbücherflohmarkt 
des Elternvereins der Volks-
schule war auch heuer wie-
der ein voller Erfolg. Zahlrei-
che gut erhaltene Bücher 
wechselten für 1, 2 und 3 
Euro den Besitzer, wodurch 
insgesamt 436,- Euro einge-
nommen werden konnten. 

 
Foto: Elternverein 

Die Marktgemeinde Blin-
denmarkt informiert, dass 
der  Geh-   und   Radweg  in  
Atzelsdorf aufgrund eines 
neuen Gutachtens der Be-
zirkshauptmannschaft Melk 
nicht mehr verpflichtend 
mit dem Fahrrad zu benüt-
zen ist.  
 
 
 

Mit diesem Betrag werden 
erneut verschiedene Pro-
jekte der Volksschule unter-
stützt, die direkt den Kin-
dern zugutekommen. 
Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen Spendern sowie 
den vielen Käufern, die zu 
diesem gelungenen Ergeb-
nis beigetragen haben. 
 

Grund dafür sind verkehrs-
technische Aspekte, insbe-
sondere notwendige Que-
rungen der Fahrbahn. Der 
Austausch der Verkehrszei-
chen erfolgte auf behördli-
che Anordnung – die Ge-
meinde ist zur Umsetzung 
verpflichtet. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Das Zeichen zeigt einen für 
die gemeinsame Benützung 
durch Fußgänger und Rad-
fahrer bestimmten Geh- 
und Radweg an. Lenker von 
einspurigen Fahrrädern 
ohne Anhänger dürfen die-
sen Weg benützen, sie sind 
aber im Gegensatz zu Geh- 
und Radwegen, die mit dem 
Gebotszeichen gekenn-
zeichnet sind, nicht dazu 
verpflichtet. 
GEH- UND RADWEG OHNE 

BENÜTZUNGSPFLICHT 

 
 
 
 
 
 

 
Das Zeichen zeigt einen für 
die gemeinsame Benützung 
durch Fußgänger und Rad-
fahrer besƟmmten Geh- und 
Radweg an. Lenker von ein-
spurigen Fahrrädern ohne 
Anhänger müssen einen ge-
kennzeichneten Radweg be-
nützen; Trainingsfahrten mit 
Rennfahrrädern sind davon 
ausgenommen. 

GEH- UND RADWEG MIT 
BENÜTZUNGSPFLICHT 

 
 

Elternverein der VS Bl indenmarkt  

Rückblick Kinderbücher-
flohmarkt 

Marktgemeinde Blindenmarkt  

In eigener Sache – kurz 
noƟert 

VEREINE / GEMEINDE 

HäƩest du das gewusst? 
Eckige oder runde Schilder –  

was ist der Unterschied? 
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Fotos: JTK 

FRÜHLINGSKONZERT 
 
Am 28. März 2026 fand das 
traditionelle Frühlingskon-
zert der Jugend- & Trachten-
kapelle Blindenmarkt statt. 
Mit einer vollen Ybbsfeld-
halle und einen bunten Blu-
menstrauß an  
musikalischen Darbietungen 
startete die JTK Blinden-
markt in den  
Frühling. Für großen Ap-
plaus sorgte auch der Auf-
tritt unserer MINIMUSI und 
der Blockflötenklasse der 
Volksschule. In gewohnter 
Manier führte wieder Ha-
rald Grissenberger durchs 
Programm. 
Der Bezirksstabführer des 
NÖ Blasmusikverband Chris-
topher Holzer führte die Eh-
rungen der Musikanten 
durch. 
Obmann Rainer Buder und 
Kapellmeister Franz Kron-
steiner  bedanken  sich  hier- 
mit  nochmals  bei  allen Mu- 
sikern für den Einsatz und 
das gelungene Konzert, so- 
wie auch beim treuen Publi- 
kum. 

BRATLSCHNAPSEN 
 
 „BRATL-Schnapsen“ zwi-
schen Jugend- & Trachten-
kapelle und der Freiwilligen 
Feuerwehr  
Benjamin Pils (JTK) und Leo 
Schaufler (FF) organisierten 
am 14. März 2026 zum zwei-
ten Mal ein „Bratl-Schnap-
sen“ zwischen den beiden 
Nachbarn im Mehrzweck-
haus im Gasthaus Seewirt 
Wögerer. Nach der Stärkung 
mit köstlichen Bratl gings 
ans Schnapsen. Insgesamt 
nahmen 12 Mitglieder der 
JTK und 12 Kammeraden der 
FF teil.  Nach einigen Bum-
merln und Schneider kam es 
zur Entscheidung. Schluss-
endlich hat die Jugend- & 
Trachtenkapelle ihren Platz  
verteidigt und hat so wie im 
letzten Jahr gewonnen. 
 
MUSIKHEURIGER 
 
16. und 17. Mai 2026 
Wir freuen uns Sie bei unse-
rem traditionellen Musik-
heurigen begrüßen zu dür-
fen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

JTK Bl indenmarkt  

Frühlingsrückblick & Ein-
ladung Musikheuriger 

VEREINE 
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Neuer Ortsstellenleiter 
bringt frischen Wind nach 
Blindenmarkt 
  
Mit bemerkenswertem En-
gagement, großer Fachkom-
petenz und einer klaren Vi-
sion übernimmt Amir Kiya-
nirad die Leitung der Rot-
kreuz-Ortsstelle Blinden-
markt – und setzt damit ein 
starkes Zeichen für die Zu-
kunŌ.  

Der im Jahr 2000 geborene 
ReƩungssanitäter kam 2018 
aus dem Iran nach Öster-
reich und fand hier nicht nur 
eine neue Heimat, sondern 
auch seine Berufung: Seit 
2021 steht er ehrenamtlich 
im Dienst am Menschen. 
Mit großem Einsatz absol-
vierte er zahlreiche Aus- und 
Weiterbildungen im Ge-
sundheits- und ReƩungswe-
sen, schloss erfolgreich die 
FührungskräŌeausbildun-
gen der Ebenen 1 und 2 ab 
und absolvierte zudem die 
Ausbildung zum Bezirksein-
satzleiter.  
Im Dezember 2025 wurde 
Amir schließlich von der 
MannschaŌ zum Ortsstel-
lenleiter gewählt – ein Ver-
trauensbeweis, der seine 

fachlichen wie auch 
menschlichen Qualitäten 
eindrucksvoll unterstreicht.  
Mit frischen Ideen, einem 
starken Fokus auf Teamar-
beit und dem Anspruch 
höchster Verlässlichkeit 
möchte Amir die Ortsstelle 
weiterentwickeln und nach-
halƟg stärken. Sein Ziel ist 
klar: Die Rotkreuz-Ortsstelle 
Blindenmarkt soll für die Be-
völkerung ein stabiler, mo-
derner und vertrauenswür-
diger Partner in allen Le-
benslagen sein.  
Ein neuer AbschniƩ beginnt 
– geprägt von TatkraŌ, Zu-
sammenhalt und dem fes-
ten Willen, für andere da zu 
sein. 
 
Engagierte FührungskraŌ 
im Dienst der GemeinschaŌ  
 
Mit großem Engagement, 
fachlicher Kompetenz und 
klaren Zielen prägt KersƟn 
Weindl die Arbeit der Rot-
kreuz-Ortsstelle Blinden-
markt maßgeblich mit.  

Die im Jahr 1996 geborene 
ReƩungssanitäterin ist seit 
2021 im ReƩungsdienst tä-
Ɵg. Bereits 2022 schloss sie 
erfolgreich ihre Ausbildung 

zur Sanitäterin ab und ent-
wickelte sich durch ihren 
Einsatz rasch zu einer wich-
Ɵgen Stütze im Team.  
Ihr Engagement und ihre 
Kompetenz führten sie in 
verantwortungsvolle PosiƟ-
onen: Seit Dezember 2024 
ist sie stellvertretende Orts-
stellenleiterin in Blinden-
markt. Im Dezember 2025 
absolvierte sie zudem er-
folgreich die Führungskräf-
teausbildung der Ebene 1. 
Im selben Monat wurde sie 
erneut zur Stellvertreterin 
der Ortsstellenleitung ge-
wählt – ein klarer Vertrau-
ensbeweis ihrer Kolleginnen 
und Kollegen. Für KersƟn 
Weindl steht eines stets im 
MiƩelpunkt: die Ortsstelle 
Blindenmarkt bestmöglich 
zu unterstützen und für die 
Gemeinde ein verlässlicher 
Partner in allen Einsatzlagen 
zu sein. 
 
Erfolgreiche Blutspendeak-
Ɵon in der Ybbsfeldhalle  
 
Am 8. März 2026 fand in der 
Ybbsfeldhalle die tradiƟo-
nelle BlutspendeakƟon 
staƩ. Insgesamt konnten da-
bei 58 engagierte Blutspen-
derinnen und Blutspender 
begrüßt werden, die mit ih-
rer Teilnahme einen wichƟ-
gen Beitrag zur Versorgung 
von PaƟenƟnnen und PaƟ-
enten geleistet haben.  
Besonders hervorzuheben 
sind dabei die langjährigen 
Spenderinnen und Spender: 
Evelin Oberleitner wurde 
bereits zum 15. Mal geehrt, 
Sonja Greigeritsch konnte 
ihre 10. Blutspende ver-
zeichnen und Stefan Teufel 
wurde für seine 5. Spende 
ausgezeichnet.  
Die Veranstaltung war somit 
ein voller Erfolg und ein 
schönes Zeichen für 

Zusammenhalt und Hilfsbe-
reitschaŌ in der Region.  
Genauere InformaƟonen 
zum nächsten Blutspende-
termin folgen! 

 
Herzlich Willkommen 
62/402!  
 
Vor kurzem wurde ein neues 
Einsatzfahrzeug in Betrieb 
genommen: Beim RTW 
62/402 handelt es sich um 
einen modernen VW CraŌer 
mit 170 PS in der Ausfüh-
rung als Großraum-Ret-
tungswagen.  

 

 
 

Im Vergleich zum bisherigen 
ReƩungswagen bietet das 
neue Fahrzeug deutlich 
mehr Platz im PaƟenten-
raum sowie eine verbes-
serte medizinische Ausstat-
tung.  

Aktuelles vom Roten Kreuz 

Das Ortsstellenleitungs-
team stellt sich vor 

BLAULICHTORGANISATIONEN 
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Insbesondere in der Versor-
gung von TraumapaƟenten 
ergeben sich dadurch we-
sentliche Vorteile. Ein Trep-
pensessel, eine Schwebe-
trage für einen schonende-
ren PaƟententransport so-
wie ein eigener Traumruck-
sack zählen zu den Neuerun-
gen, die eine effizientere 
und professionellere Ver-
sorgung ermöglichen.  

 

Das Fahrzeug wurde im Rah-
men einer gemeinsamen 
Veranstaltung mit der Feu-
erwehr feierlich eingeweiht. 
Neben Speisen und Geträn-
ken stand dabei vor allem 
die gute Zusammenarbeit 
der EinsatzorganisaƟonen 
im MiƩelpunkt.  
Mit dem neuen ReƩungswa-
gen sollen künŌig zahlreiche 
Einsätze im Dienst der Be-
völkerung bewälƟgt und  
eine bestmögliche Versor-
gung sichergestellt werden.  

 
Naschmarkt 2026  
 
Der Osternaschmarkt des RK 
Blindenmarkt war dieses 
Jahr ein voller Erfolg.  
Dank der großen Unterstüt-
zung und des Engagements 
aller Beteiligten konnten wir 
eine wunderbare Veranstal-
tung mit einer vielfälƟgen 
Auswahl an Mehlspeisen auf 
die Beine stellen.  

 
Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die gebacken, ge-
spendet und mitgeholfen 
haben – ohne euch wäre das 
nicht möglich gewesen! 
 
 

Rotes Kreuz 
Ortsstelle Blindenmarkt 

Hauptstraße 65 
3372 Blindenmarkt 

Tel.: 059 144 62 420 (Mo.-Fr. 7-17 Uhr) 
Krankentransporte: 14844 

Notruf: 144 
 

BLAULICHTORGANISATIONEN 

Fotos: RK 

Kirchenplatz 3, 3371 Neumarkt an der Ybbs 
 
 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch: 9:00 – 14:00 Uhr 

Donnerstag: 9:00 – 17:00 Uhr 
Freitag: 9:00 – 13:00 Uhr 

 

Sachspendenannahme:  
donnerstags, 9.00 – 15.00 Uhr 
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FF Blindenmarkt stellt Ab-
schnitts- und Unterab-
schnittskommandanten  
Am 21. Februar 2026 fanden 
im Feuerwehrhaus Pöchlarn 
die Wahlen auf Bezirks- und 
Abschnittsebene des Be-
zirks Melk statt. Dabei wur-
den auch die Führungsfunk-
tionen im Abschnitt Ybbs 
neu gewählt.  
Im Abschnitt Ybbs kam es zu 
einer bedeutenden perso-
nellen Veränderung: Patrick 
Schmidl von der FF Blinden-
markt wurde zum Ab-
schnittsfeuerwehrkomman-
danten gewählt und folgt 
damit auf Manfred Schmidl, 
der seine Funktion zurück-
legte. Als Stellvertreter 
wurde Alexander Riesenber-
ger (FF St. Martin am Ybbs-
felde) in seiner Funktion be-
stätigt.  
Auch auf Unterabschnitts-
ebene ist die FF Blinden-
markt vertreten: Feuer-
wehrkommandant Thomas 
Pitzl wurde zum Unterab-
schnittskommandanten des 
Unterabschnittes 2 gewählt, 
dem die Feuerwehren Blin-
denmarkt, Ennsbach, Karls-
bach und St. Martin 
am Ybbsfelde angehören.  

Die Feuerwehr Blinden-
markt freut sich auf eine 
gute Zusammenarbeit.  
  
Foto unten: BFK Melk /An-
dreas Kilnbeck, v.l.n.r.: HBI 
Thomas Pitzl, ABI Alexander 
Riesenberger, HBI Günther Kal-
tenhuber, BR Patrick Schmidl, 
HBI Manuel Binderlehner, VI 
Gerhard Etlinger  
 
Inspektion erfolgreich ab-
geschlossen  
Am 26. März 2026 fand die 
jährliche Inspektion 
der FF Blindenmarkt statt. 
Abschnittsbrandinspektor 
Alexander Riesenberger und 
Verwaltungsinspektor Ger-
hard  Etlinger  überprüften 
Organisation, Ausrüstung 
und Praxiswissen unserer 
Feuerwehr. Die diesjährigen 
Schwerpunkte lagen auf den 
Themen Schadstoff und per-
sönliche Schutzausrüstung. 
Weiters waren auch Haupt-
brandinspektor Manuel Bin-
derlehner  von der  FF Sar-
ling  sowie Verwalterin Do-
ris Pöcksteiner von der FF 
Karlsbach als Inspektions-
mitglieder anwesend.  
Die Inspektion wurde erfolg-
reich abgeschlossen. 

Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant-Stv.  Alexander 
Riesenberger lobte die gute 
Führung der Feuerwehr so-
wie die hohe Ausbildungs-
qualität der Mannschaft. 
Auch Vizebürgermeisterin 
Anita  Pitzl  sprach ihren 
Dank aus und betonte das 
große Engagement der vie-
len freiwilligen Mitglieder.  
 
Umbauarbeiten im Feuer-
wehrhaus  
Umbau des Feuerwehrhau-
ses geht 2026 weiter  
Der Umbau des Feuerwehr-
hauses  unserer Feuer-
wehr wurde auch im Jahr 
2026 konsequent fortge-
setzt. Bereits zu Jahresbe-
ginn konnte der neue Um-
kleideraum bis auf die 
Spinde fertiggestellt wer-
den. Wände und Boden 
wurden in Eigenleistung – 
unter anderem durch un-
sere engagierte „Rentner-
Crew“ – erneuert.  
Ein weiterer Meilenstein 
folgte am 9. Februar 2026: 
Mit Unterstützung von Ha-
rald  Hiemetsberger  wurde 
ein eigener Raum für den 
Atemschutzkompressor er-
richtet.  Ein Atemschutz-
kompressor saugt Umge-
bungsluft an, komprimiert 
diese und füllt damit die 
Atemschutzflaschen, die 
von unseren Einsatzkräften 
im Einsatz eingeatmet wer-
den.  Der neu errichtete 
Raum  ermöglicht künftig 
eine sichere Befüllung der 
Atemluftflaschen unter kon-
trollierten Bedingungen im 
Innenbereich. Gleichzeitig 
werden Lärmbelastung re-
duziert und eine saubere 
Luftzufuhr gewährleis-
tet. Damit entfällt auch der 
bisher notwendige Betrieb 
im Freien bei jeder Befül-
lung.   

  
Foto, untere Reihe, v.l.n.r.: Ro-
man Hülmbauer, Harald Hie-
metsberger, Johann Hammer-
müller, Florian Füsselberger, 
Thomas Pitzl. Obere Reihe, 
v.l.n.r.: Andreas Distlberger, 
Daniel Distlberger, Alexan-
der Hülmbauer, Heinz Gröblin-
ger, Daniel Füsselberger.  
 
Ausbildung  
Funkleistungsabzeichen  
Am 6. März 2026 stelle sich 
Rene Holzinger-Gruber von 
der  FF  Blindenmarkt  der 
Herausforderung beim 
26. Bewerb um das NÖ Feu-
erwehr-Funkleistungsabzei-
chen (FULA) im NÖ Feuer-
wehr- und Sicherheitszent-
rum in Tulln. In sechs praxis-
nahen Disziplinen rund um 
Funk und Alarmierung 
zeigte er sein Können – mit 
Erfolg!   
Wir gratulieren Rene herz-
lich zum erreichten Abzei-
chen.  Foto: Rene Holzinger-
Gruber (Bildmitte)  

Aktuelles von der Freiwil l igen Feuerwehr  

AbschniƩs-Wahlen, Er-
folge und Vereinsleben 

BLAULICHTORGANISATIONEN 
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Feuerwehrjugend  
Erfolgreiche Feuerwehrju-
gend beim  Landesskibe-
werb  
Am 28. Februar 2026 nahm 
die Feuerwehrjugend der FF 
Blindenmarkt am Landesski-
bewerb der NÖ Feuerwehr-
jugend in Annaberg (Bezirk 
Lilienfeld) teil. Insgesamt 
acht Jugendliche stellten 
sich dem Ski-Riesentorlauf.  
Besonders erfolgreich ver-
lief der Bewerb für die jün-
gere Altersklasse: Emma 
Funk erreichte den hervor-
ragenden 2. Platz, knapp ge-
folgt von Lena Riegler auf 
Platz 3. Auch alle weiteren 
Teilnehmer*innen zeigten 
starke Leistungen und konn-
ten gute Platzierungen er-
zielen.  
Neben dem sportlichen Er-
folg stand vor allem der ge-
meinsame Skitag bei besten 
Bedingungen im Mittel-
punkt – ein gelungener und 
unvergesslicher Tag für un-
sere Feuerwehrjugend.  
Foto Siegerehrung – Foto-
quelle: Brandaus / NÖLFV  
 

 
Erfolgreiche Erprobung der 
Feuerwehrjugend  
Am 7. März 2026 stellten 
sich die Mitglieder unserer 
Feuerwehrjugend der Erpro-
bung im Feuerwehrhaus 
Blindenmarkt. Dabei wur-
den sowohl theoretisches 
Wissen als auch praktische 
Kenntnisse rund um Geräte 
für den Brand- und techni-
schen Einsatz, Kleinlöschge-
räte sowie Strahlrohre über-
prüft. Die Wissensüberprü-
fung wurde von Komman-
dant Thomas Pitzl und Zugs-
kommandant Daniel Datz-
berger  durchgeführt.  Das 
Erprobungsspiel richtet sich 
an Kinder im Alter von 10 bis 
12 Jahren, während die Er-
probung für die Jugendli-
chen von 12 bis 15 Jahren 
vorgesehen ist. (Foto rechts 
oben) 
Wir gratulieren folgenden 
Mitgliedern zur erfolgreich 
bestandenen Erprobung:  
1. Erprobungsspiel: Clemens 
Reitbauer, David Novak, 
Emma Funk, Lara Kamleit-
ner,   Lena   Riegler,   Leonie 
 

 
Ehebruster, Marco Gröbner  
2. Erprobungsspiel: Patrik 
Scherzer-Brandstetter, Se-
bastian Prutsch  
1. Erprobung: David 
Wurzenberger, Jonas Scha-
denhofer, Lukas Salzmann, 
Nora Panstingl  
2. Erprobung: Larissa Ales-
sia Godja  
Besonders erfreulich war 
auch der Besuch von Ab-
schnittsfeuerwehrkomman-
dant-Stellvertreter Alexan-
der Riesenberger, der sich 
vom Ausbildungsstand 
überzeugte.  
 
Erfolgreiche Teilnahme am 
Wissenstest in Kirnberg  
Am 28. März 2026 stellte 
sich unsere Feuerwehrju-
gend dem Wissenstest und 
Wissenstestspiel des Be-
zirks Melk in Kirnberg.  
Dabei stellten die Kinder 
und Jugendlichen ihr Wissen 
in zahlreichen Bereichen un-
ter Beweis. Zu den Schwer-
punkten zählten unter ande-
rem Gerätekunde für den 
Brand- und technischen Ein- 

 
satz,  Knotenkunde,  Dienst- 
grade, Kleinlöschgeräte so-
wie das richtige Verhalten 
im Notfall inklusive Notruf-
nummern.  
Je nach Altersgruppe traten 
die Teilnehmer*innen beim 
Wissenstest (12–15 Jahre) 
oder beim Wissenstestspiel 
(10–12 Jahre) an. (Foto rechts 
unten) 
  
Wir gratulieren folgenden 
Mitgliedern zum Abzeichen: 
Wissenstestspiel Bronze: 
Clemens Reitbauer, David 
Novak, Emma Funk, Lara 
Kamleitner,  Lena Riegler,  
Leonie  Ehebruster,  Marco 
Gröbner, Sebastian  Prutsch 
Wissenstestspiel in Silber: 
Patrik Scherzer-Brandstet-
ter  
Wissenstest Bronze:  
David Wurzenberger, Jo-
nas Schadenhofer, Lukas 
Salzmann, Nora Panstingl, 
Olivia Hassl  
Wissenstest Silber:  
Larissa Alessia Godja  
 
 
 

BLAULICHTORGANISATIONEN 
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Sonstiges  
Bratlschnapsen FF & JTK 
Blindenmarkt   
Gutes Essen, spannende 
Partien & beste Kamerad-
schaft! Am 14. März 2026 
schnapsten die FF & JTK 
Blindenmarkt im Gasthaus 
Seewirt um den Sieg. Nach 
einem köstli-
chen Bratl wurde mit viel 
Ehrgeiz um jeden Punkt ge-
spielt.  
Am Ende setzte sich die JTK 
Blindenmarkt mit 87 Punk-
ten durch und verteidigte 
damit ihren Sieg aus dem 
Vorjahr. Die Feuerwehr Blin-
denmarkt erreichte 57 
Punkte. In der Einzelwer-
tung gingen die ersten drei 
Plätze ebenfalls an die JTK – 
bester Feuerwehr-Schnap-
ser  war Leopold Schaufler 
auf Platz vier.  Danke an die 
Organisatoren Leopold 
Schaufler (FF) und Benjamin  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pils (JTK) für den gelunge-
nen und kameradschaftli-
chen Abend!  
 
Feuerwehr zu Besuch in der 
Volksschule   
Am 20. März 2026 besuch-
ten fünf Kamerad*innen 
der  FF  Blindenmarkt  die 
Volksschule Blindenmarkt 
und brachten den Kindern 
das Feuerwehrwesen näher. 
Themen wie Atemschutz, 
Verhalten im Brandfall und 
Notrufnummern wurden 
kindgerecht vermittelt.  
Highlight war das Auspro-
bieren der Ausrüstung so-
wie das Kennenlernen unse-
res HLF3-T – inklusive Strahl-
rohr und hydraulischem 
Rettungsgerät.  
Ein spannender und lehrrei-
cher Vormittag für die Kin-
der!   

Fotos: FF 
Alle Berichte: Lisa Pitzl 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mittei lung vom Standesamt Bl indenmarkt  

1. Quartal 2026 
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Ärztenotdienst: hƩps://www.arztnoe.at/wochenenddienste 
Zahnärztenotdienst:  hƩps://www.zahnaerztekammer.at/ 
paƟenƟnnen/notdienstsuche/ 

Wir gratulieren… 
 

70. Geburtstag 
Franz Distelberger 
Hildegard Krimm 
Helga Gubi 
BrigiƩe BrandsteƩer 
 

75. Geburtstag 
Josef Krimm 
Friedrich Raffetseder 
Cäcilia Raab 
Imre Garbacz 
Ulrike Müller-GuƩenbrunn 
Goƪried Rosenthaler 
 
80. Geburtstag 
ChrisƟne Gassner 
 

85. Geburtstag 
Annemarie Freynschlag  
 
90. Geburtstag 
Hermine Bäumler 
 
 
 

Abschlüsse 

Sprechtage 
 
Der nächste Bausprechtag 
mit Baumeister Ing. Gerald 
Kern findet nach Bedarf 
staƩ. Terminvereinbarung: 
07473/2217. 

Der nächste Sprechtag mit 
Notar Mag. Erwin Koller-
mann-Grissenberger findet 
am 8. Juni 2026 in der Zeit 
von 17:00 bis 18:00 Uhr 
staƩ. Terminvereinbarung: 
07473/2217. 
 

Die nächste rechtsanwaltli-
che Beratung mit Mag. Ste-
phan Novotny findet nach 
Bedarf staƩ. Terminverein-
barung direkt bei Mag. No-
votny: 0664/143 29 11. 
 

Der nächste Steuerbera-
tungstermin mit Frau Helga 
Waldbauer findet am 29. 
Juni 2026 in der Zeit von 
17:00 bis 18:00 Uhr staƩ. 
Terminvereinbarung: 
07473/2217. 
  
Apothekenbereit-
schaŌsdienst 
 

Purgstall/E., Ötscherlandstr. 
16, 07489/2874  
Mai 1/9/11/25 
Juni 2/10/18/26 
 
Pöchlarn, Mankerstr. 48, 
02757/20591  
Mai 2/10/1/26 
Juni 3/11/19/27 
 
Wieselburg, Zur Autobahn 
4, 07416/54562 
Mai 3/11/19/27 
Juni 4/12/20/28 
 
Ybbs, Bahnhofstraße 2, 
07412/52411 
Mai 4/7/12/15/23/20/28/ 
31  
Juni 5/8/13/16/21/24/29/ 

Blindenmarkt, Hauptstraße 
57, 07473/2325 
Mai 5/13/21/29 
Juni 6/14/22/30 
 

Wieselburg, Bahnhofstr.11, 
07416/52316 
Mai 6/14/22/30 
Juni 15/23/7 
 

Steinakirchen/F., Unterer 
Markt 17, 07488/71616 
Mai 8/16/24 
Juni 1/9/17/26 
 

Ärztenotdienst 
 

MR Dr. Alexander Lechner 
Dr.-Hamon-Gasse 4, Persen-
beug, 07412/52340 
Mai 1/2/3 
 

PVZ Mostviertel- Mauer 
Hausmeninger Str. 219/2/2-
4, Mauer b. AmsteƩen 
07475/54276 
Mai 9 
 

Dr. Franz Alois Gabler 
Gafringstr. 5, Euratsfeld, 
07474/280 
Mai 14 Juni 6/7 
 

Dr. Florian Hoffer  
Freizeitzentrum 7, Neu-
markt/Y, 0720/270099 
Mai 16/17 Juni 20/21 
 

Dr. Paul Feldbacher 
Hochfeldstraße 14 
St. MarƟn, 07412/58090 
Mai 23/24 Juni 4 
 

Dr. Klaus Stadlbauer 
Widen 12, Ferschnitz  
07473/30310 
Mai 30/31 Juni 13/14 
 

Dr. MarƟna Sieder, MSc  
Bogenstr. 3, Ybbs/Donau 
07412/52392 
Juni 27/28 
 
 
 
 
 

Zahnärztenotdienst 
 

1. - 3. Mai 
Dr. Ulrike Binder, St. Leon-
hard am Forst, Kirchenstr. 9, 
02756/2575 
 

9. - 10. Mai 
Dr. Mohammed Al Ham-
moud, Persenbeug, Kirchen-
gasse 3, 0664/2108392 
 

14. Mai 
Dr. Peter Hidasi, 
Oed/AmsteƩen, Marktstr. 
19/2 , 07478/23766 
 

16. - 17. Mai 
Dr. Laszlo Kilyen, Blinden-
markt, Lindenstr. 16, 
07473/2641 
 

23. - 25. Mai 
Dr. Maimoun Abdou, Melk, 
Linzer Str. 25, 02752/54506 
 

30. - 31. Mai 
Dr. Tayebeh- Tara Mahoozi, 
Ybbs/Donau, Bahnhofstr. 2, 
07412/54441 
 

4. Juni 
Dr. Winfried Wiesinger, 
AmsteƩen, Kamarithstr. 6, 
07472/61900 
 

6. - 7. Juni 
Dr. Simone Fehringer, 
Wallsee, Marktplatz 4, 
07433/2360 
 

13. - 14. Juni 
Dr. Barbara Haider, Wiesel-
burg, Ybbser Str. 6, 
07416/52736 
 

20. - 21. Juni 
Dr. Petra Lasselsberger-Sel-
tenheim, Scheibbs, Haupt-
str. 4/12, 07482/43373 
 

27. - 28. Juni 
MR Dr. Franz Zach, Steina-
kirchen am Forst, Kirchen-
platz 4, 07488/20060 
 

CHRONIK 
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